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Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 

Am vergangenen Mittwoch sind alle 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 9 
gemeinsam mit den Lehrerinnen und Lehrern zu 
Fuß in die Innenstadt gegangen. Ziel war der 
Essener Dom, in dem in diesem Jahr die 
bischöflichen Schulen kurz vor den Sommerferien 
jeweils einen Schulgottesdienst gestaltet haben. 
Anlass dieser Schulgottesdienste ist das Jubiläum 
des gotischen Teils des Essener Domes. Unsere 
Oberstufenschüler konnten leider nicht 
teilnehmen, da sie zur Zeit im Praktikum waren. 
Ehrlicherweise müssen wir gestehen, dass für sie 
auch gar nicht genug Platz im Dom gewesen 

wäre. Er war mit unseren Fünft- bis Neuntklässlern prall gefüllt, selbst im Chorraum hinter dem Altar 
wurden Schülerinnen und Schüler platziert.  
Domprobst Zander lud am Ende des Gottesdienstes, der von 
Weihbischof Zimmermann zelebriert worden ist, zu einem 
kleinen Imbiss ein. Bei dieser Gelegenheit machte er deutlich, 
dass es für ihn und die anderen Priester, die ihren Dienst am 
Dom versehen, etwas ganz Besonderes ist, die Schulen zu 
Gast zu haben. Es zeige sich auf diese Weise die 
Verbundenheit zwischen den bischöflichen Schulen und der 
zentralen Kirche unseres Bistums.  
Ja, diese Verbundenheit wurde deutlich. Und im Gottesdienst 
wurde in beeindruckenden Texten und in der typischen 
musikalischen Gestaltung durch die Lehrerband spürbar, dass wir uns auch im Essener Dom zu Hause 
fühlen. Spätestens beim Schlusslied „Wir machen uns auf den Weg …“ bebte der eine oder andere Teil 
des Gebäudes aufgrund der Lebendigkeit der jungen Gemeinde. Sehr schön! 
So, und jetzt machen wir uns auf den Weg in die Sommerferien. Hinter uns liegt ein ganz besonderes 

Jahr, hinter uns liegt die erste Hälfte unseres Jubiläumsjahres 
2016. Im Vorfeld haben wir uns viele Gedanken gemacht, wie 
es wohl sein würde und was wir wohl erleben würden. An vielen 
Stellen im Newsletter habe ich meine persönlichen Eindrücke 
unserer Veranstaltungen deutlich gemacht. Ich hätte mir dieses 
Jubiläumsjahr bislang nicht schöner vorstellen können. Jede 
Veranstaltung für sich war ein besonderes Erlebnis, viele 
Begegnungen mit Ehemaligen und Freunden des Stoppenberg 
haben bereits in der ersten Hälfte des Jahres zu einem noch 
intensiveren „Wir-Gefühl“ geführt, als ich es bisher erlebt habe.  
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Und immer wieder schaue ich mir gerne die Bilder auf unserer Homepage an, sehe mir die Videoclips 
an und spüre, dass wir Vieles richtig machen …  
 
Doch unser Jubiläumsjahr geht ja noch weiter. In der zweiten Jahreshälfte erwarten uns erneut 
außergewöhnliche Veranstaltungen. Ich denke an den Oberstufentag für die Jahrgangsstufe Q2 in der 
Katholischen Akademie Wolfsburg. Ich denke an die große Veranstaltung zur Studien- und Berufswahl 
für unsere Schülerinnen und Schüler der Oberstufe und für eine breite Öffentlichkeit. Ich denke an den 
Deutschen Ganztagsschulkongress, den wir in diesem Jahr zum Stoppenberg geholt haben. Ich denke 
an das große Ehemaligentreffen, welches im Oktober stattfindet. Ich freue mich auf zwei weitere 
Aufführungen unserer Jubiläumsrevue und schließlich auf einen Weihnachtsmarkt im Jubiläumsjahr! 
 
Für die gerade genannten Veranstaltungen gilt ebenso, wie für die 
Veranstaltungen, die bereits hinter uns liegen, dass sie mit sehr viel 
Liebe zum Detail, mit sehr großem Aufwand und mit einer Unmenge 
an zusätzlicher Zeit für diejenigen verbunden sind, die sie vorbereiten. 
Wir haben uns im ersten Teil des Kalenderjahres diese Zeit 
genommen, wir werden dies auch im zweiten Teil des Kalenderjahres 
tun. Die Sommerferien sorgen hoffentlich dafür, dass unsere Akkus 
wieder aufgeladen werden. Am Ende eines Schuljahres voller 
besonderer Ereignisse, an die man gerne zurückdenkt, sitzt man 
manchmal geschafft und müde da und ist dennoch hoch zufrieden, 
ein Teil unserer Schule zu sein, an der solche Veranstaltungen und 
Erlebnisse möglich sind.  
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, wir alle haben uns 
eingebracht, um ein solches Jubiläumsjahr mit dieser Fülle an Veranstaltungen Wirklichkeit werden zu 
lassen. Ich danke jedem einzelnen für seinen Einsatz! Ich wünsche uns allen erholsame Sommerferien, 
schöne Erlebnisse, gute Begegnungen! Ich freue mich auf ein Wiedersehen nach sechs Wochen Ferien! 
 
üße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
 
 
Herzlichen Glückwunsch! 

Wir dürfen zwei Personen im Kollegium gratulieren, die in der letzten Zeit in 
den Stand der Ehe getreten sind! Herzlichen Glückwunsch an Herrn Hoenscher 
und seine Frau, herzlichen Glückwunsch auch an Frau Kays und ihren Mann! 
Den Namen Kays werden wir ab jetzt nicht mehr benutzen, denn mit der Heirat 
gewöhnen wir uns rasch an den neuen Nachnamen Bonnet. Den frisch geba-
ckenen Eheleuten wünsche ich im Namen der Schulgemeinde Glück und Got-
tes Segen! 

 
Klassen 6 bis Q2: Wiederbeginn des Unterrichtes 

Am Mittwoch, den 24. August 2016 beginnt das neue Schuljahr mit einer Segensfeier 
in der Aula. Die gesamte Schulgemeinde ist eingeladen, um 8.30 Uhr an der Se-
gensfeier teilzunehmen. In der zweiten Stunde gibt es Klassenleitungs- bzw. Stufen-
leitungsstunden, in denen die Stundenpläne verteilt werden und organisatorische Fra-
gen besprochen werden. Ab der 3. Stunde ist Unterricht nach Plan.  
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Nachprüfungen 

Die Nachprüfungen finden nach den Ferien am 22. und 23. August statt. 
 

Fächer mit schriftlicher und mündlicher Prüfung:  
Montag,  22. August 2016, 10.30 Uhr (schriftlich) 
Dienstag,  23. August 2016, 9.00 Uhr (mündlich) 
 
Fächer nur mit mündlicher Prüfung 
Dienstag,  23. August 2016, ab 9.00 Uhr 

 
Wichtig: Wir benötigen für die Durchführung der Nachprüfungen den unterschriebenen Schein, auf dem der 
jeweilige Prüfling deutlich macht, dass er eine Nachprüfung ablegen will. Jeder Schüler, der eine Nachprüfung 
absolvieren will oder muss, sollte unbedingt mit der jeweiligen Fachlehrerin bzw. dem jeweiligen Fachlehrer Kon-
takt aufnehmen! 
 
Die neuen Klassen 5: Beginn des Unterrichtes 

Für unsere Schülerinnen und Schüler der neuen Klassen 5 gilt, dass ihre 
Schullaufbahn am Stoppenberg am Mittwoch, 24.08.2016, um 10.00 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der Aula beginnen. Anschließend erfolgt die Be-
grüßung durch den Schulleiter, dann gibt es erste Unterrichtsstunden bei 
den Klassenleitungen. Der Unterricht endet um 12.45 Uhr. Unsere Fünft-
klässler haben am Nachmittag frei und nehmen noch kein Mittagessen ein. 
Die meisten Familien wollen den ersten Schultag gemeinsam feiern und 
haben zu Hause etwas Leckeres vorbereitet oder auswärts Tische reserviert.  
 

Am Donnerstag, den 25. August 2016, und Freitag, den 26. August 2016, haben unsere Klassen 5 in der 1. 
Stunde Unterricht bei ihren Klassenleitungen, anschließend Unterricht nach Plan. In der 4. Stunde werden sie 
rund 15 Minuten eher in den Speisesaal geführt, damit sie in Ruhe essen können und sich an die Abläufe im 
Speisesaal gewöhnen. Am Freitag in der 5. und 6. Stunde findet in den Räumlichkeiten des BiB die Willkommen-
sparty der SV statt.  
 
Wir freuen uns auf unsere neuen Schülerinnen und Schüler und wünschen ihnen einen guten Start am Stoppen-
berg! 
 
Schulsachen für Flüchtlingskinder gesucht 

Frau Tomasoni organisiert in Zusammenarbeit mit einer Grundschule eine Samm-
lung von Schulsachen für Kinder aus Flüchtlingsfamilien: Falls ihr, liebe Schüler, oder 
Sie, liebe Eltern, die Sommerferien nutzt/nutzen, um die Schulsachen neu zu sortie-
ren: Flüchtlingskinder freuen sich über ausgediente Schultaschen, Stifte, Schulhefte, 
etc.! Auch Sportsachen und Sportschuhe in verschiedenen Größen (ab 5 Jahre) wer-
den gesucht. Vielleicht Sind sie ja auch bereit ein wenig mehr Schulbedarf als nötig 
zu kaufen und diese Dinge als Sachspende abzugeben? Die Schulsachen werden an 
eine Essener Grundschule weitergegeben. Sollte der Bedarf an dieser Schule gedeckt 
sein, werden sie im Rahmen der Essener Aktion „pack my back“ (www.pack-my-bag.de) weitergegeben. 
Die Spenden können nach den Sommerferien bei Frau Tomasoni im Lehrerzimmer abgegeben werden.  
  
Heimaterinnerungen - ein lesenswertes kleines Buch 

„Wir erzählen Geschichten aus unseren Heimatländern“, unter diesem Motto haben 
23 unserer Schülerinnen und Schüler, die als Seiteneinsteiger zum Stoppenberg ge-
kommen sind, kleine Texte geschrieben, in denen sie von ihrem Leben in ihrer Hei-
mat berichten. Unter der redaktionellen Betreuung von Frau Kons und unter Mithilfe 
von Frau Arshid und Frau Martinez ist ein lesenswertes kleines Buch entstanden. 
Hannah Kons, eine ehemalige Schülerin unserer Schule, ist für das Layout verant-
wortlich. Vielen Dank den Autoren und der Redaktion! 
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Vorlesewettbewerb Französisch 

Kurz vor den Sommerferien 
gab es für die Französisch-
schülerinnen und -Schüler 
der Klasse 6 noch einmal 
ein besonderes Highlight. 
Die zweite Ausgabe des 
Vorlesewettbewerbs fand 
statt. Im Unterricht hatten 
alle schon fleißig geübt und 
in der Mittagspause traten 
dann 15 Schülerinnen und 
Schüler gegeneinander an. 
Alle haben sich sehr viel 
Mühe gegeben und auch 
schön vorgelesen. Sie ha-
ben der Jury die Entschei-
dung nicht leicht gemacht, 
aber schließlich standen die drei Siegerinnen fest: Der erste Platz ging an Alisha, der zweite Platz an Marie und 
der dritte Platz an Lys. Die drei können sich über eine neue Lektüre freuen. Vielen Dank an Frau Depta und Frau 
Tanzer, die den Wettbewerb organisiert und durchgeführt haben! 
 
Erreichbarkeit der Schulsekretariate in den Ferien 

Während der Sommerferien sind wir selbstverständlich auch erreichbar: Von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr sind unsere Sekretariate für den Publikumsverkehr geöffnet. 
 
 

Und zum Schluss wie immer der akuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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